
Neues “Clean Energy St. Moritz/Engadin”-Projekt (II): 
 
 

Europas höchstgelegene Molkerei  

macht Schotte zu Strom 
 

Europa’s höchstgelegene Molkerei, die Lataria Engiadinaisa (LESA) in Bever (Engadin) 

verwandelt ihr Restprodukt Schotte neu in Strom. Die jährlich gut 4000 Tonnen 

Flüssigkeit werden nicht mehr in Zisternen-LKW’s über die Alpen zur aufwändigen 

Entsorgung gefahren, sondern mit einem neuartigen Verfahren in der 

Abwasserreinigungsanlage (ARA) SAX Samedan/Bever direkt zu ca. 280'000 kWh 

Strom/Jahr gemacht.  

 

Der Schweizer Großverteiler Coop unterstützt das Projekt. Er verkauft bereits den Bio 

Engiadina Käse der LESA schweizweit mit Erfolg, genauso wie die Zertifikate für 

Ökostrom, der u. a. aus erneuerbaren Energien (Wasser, Sonne, Wind u. Biogas) des 

Engadins stammt.  

 

Diese Allianz zwischen Handel, Tourismus, Energie- und Landwirtschaft besteht seit 

2004 und ist wiederum Teil des GesamtEnergieProjektes „Clean Energy St. 

Moritz/Engadin“, das den sparsamen Energieverbrauch fördert. St. Moritz ist die 

höchstgelegene Ortschaft mit dem Energiestadt-Prädikat und setzt seit der alpinen Ski 

WM 2003 neue Maßstäbe im Umwelt- und Energiebereich. 

 

 

Kontakte  

Lataria Engiadinaisa, Reto Camichel, Tel. 081-852-31-88  

COOP, Felix Wehrle, Tel. 061-336-71-02 

Clean Energy St. Moritz, Tel. 081-837-33-55 

 

www.stmoritz.ch/media  

http://www.stmoritz.ch/media

